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Mit Spitzentechnologie gebaut, wirt-
schaftlich im Betrieb und hoch kom-
fortabel für die Fahrgäste: Die Schie-
nenfahrzeuge von Stadler verbinden 
Leistung, Zuverlässigkeit und Sicher-
heit – vom modularen Fahrzeugkon-
zept über Kleinserien bis zum mass-
geschneiderten Einzelstück. Die 
„DNA“ von Stadler für den hochwer-
tigen Waggonbau wurde 1997 durch 
die Übernahme von Schindler Wag-
gon Altenrhein und deren Entwick-
lungs-Ingenieuren verstärkt. Mit den 
erfolgreichen Produktreihen FLIRT 
und KISS sowie Schmalspurfahrzeu-
gen wurde der Grundstein gelegt um 
in den klassischen Reisezugwagen-
Bau zurückzukehren. 

Aufstrebendes 
 Aserbaidschan
Zwischen dem Kaspischen Meer und 
dem Kaukasus gelegen, erlangte das 
Land 1991 die Unabhängigkeit. Als 
drittwichtigster Erdölexporteur des 
postsowjetischen Raums erwirtschaf-
tete diese Industrie im letzten Jahr-

zehnt zwei Drittel des BIP. Durch die 
politischen Differenzen mit dem 
Nachbarland Armenien wurde die 
Verbindung Richtung Westen für 
Aserbaidschan unterbrochen. Geor-
gien, Aserbaidschan und die Türkei 
beschlossen deshalb nach 15-jähriger 

Planung den Neubau einer grenz-
überschreitenden Strecke. Deren Bau 
wurde am 13. Januar 2007 im georgi-
schen Tiflis durch die drei Länder be-
schlossen. In diesem Rahmen soll die 
existierende Strecke von Tbilisi nach 
Achalkalaki instandgesetzt (teilweise 
mit neuer Linienführung) und elektri-
fiziert werden. 
Zusätzlich wird vom georgischen 
Achalkalaki nach Kars in der Türkei 
eine normalspurige Neubaustrecke 
gebaut. Davon liegen 24 km in Geor-
gien und 76 km in der Türkei, die 
Grenze wird in einem 2,4 km langen 

Swiss Made

Hoher Komfort in Schweizer Qualität
Mit den von den Azә rbaycan Damir Yolları (ADY – Staatsbahn von Azer-
baijan) bestellten dreissig Schlaf- und Speisewagen sollen drei komplette 
Schlafwagenzüge gebildet werden. Die Komfort- und Qualitätsanforde-
rungen von ADY sind hoch gesteckt. Das Auftragsvolumen beträgt 120 
Millionen CHF (112 Mio. Euro). Stadler stellte sich den Herausforderungen 
und konnte den Kunden mit seinem Tailor Made – Produktkonzept über-
zeugen.

Die ersten drei Einheiten des Schlafwagenzuges der Aserbaidschanischen Staatsbahnen ADY, ein Speisewagen, Luxus- und Standard-
wagen, sind weitgehend fertig gestellt. Weitere fünf Einheiten standen im Februar 2017 in der Produktion respektive Inbetriebnahme 
bei Stadler Altenrhein.

Spurwechselbahnhof Achalkalaki im Januar 2017: Die bereits seit längerer Zeit durch 
BVV fertig gestellte 1435/1520 mm Umspuranlage soll hier demnächst eingebaut wer-
den. Hier soll auch einmal der Loktausch zwischen der Georgischen Elektrolok (3 kV) und 
Türkischen Elektrolok (25 kV 50 Hz) stattfinden.






